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Grundlage ALP Austria 
Das bundesweite Bildungsprojekt „Bildungsoffensive mul-
ti-funktionale Almwirtschaft“ beruht auf den Erkenntnissen 
des österreichweiten Forschungsprojektes ALP Austria, 
einer mehrjährigen Studie, in der die Situation der Almwirt-
schaft in Österreich erhoben und notwendige Maßnahmen 
für eine zukunftsfähige Almwirtschaft formuliert wurden. 
Eine zentrale Forderung war dabei die Einrichtung von 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten für Almbäuerinnen, 
Almbauern und (zukünftigem) Almpersonal. Diese Emp-
fehlung wurde vom Ländlichen Fortbildungsinstitut (LFI) 
Österreich gemeinsam mit der Almwirtschaft Österreich 
aufgegriffen. Im Rahmen des Programmes Ländliche Ent-
wicklung (LE 07-13) wurde im Jahr 2008 das bundesweite 
Projekt „Bildungsoffensive multifunktionale Almwirt-
schaft“ initiiert und ist mittlerweile fixer Bestandteil in der 
österreichischen Bildungslandschaft.

Schwerpunktsetzung                                 
nach Produktionsformen
Seit einigen Jahren wird österreichweit in der Almwirt-
schaft nun verstärkt auf Bildung gesetzt. Bedarfsgerechte 
Aus- und Weiterbildungsangebote für die einzelnen Fach-
bereiche innerhalb der Almwirtschaft wurden erarbeitet und 
viele, gut besuchte Weiterbildungsveranstaltungen durch-
geführt. Die Bildungsangebote sind maßgeschneidert für 
die Almwirtschaft und werden auf Basis der Erfahrungen 
aus den vergangenen Jahren erarbeitet. Insbesondere wird 
auf die Produktionsformen in den einzelnen Almregionen 
Österreichs eingegangen. Milch-, Senn-, Mutterkuh- und 
Galtviehalmen finden bei der Erstellung der Bildungs-
maßnahmen gleichermaßen Berücksichtigung und die 
Veranstaltungen finden direkt vor Ort auf den Almen bzw. 
in der Region statt.

Breites Bildungsangebot für alle
Neben den Kernthemen Almweidemanagement, Milchwirt-
schaft, Tierbetreuung bzw. Tiergesundheit werden auch die 
Bereiche Direktvermarktung und Recht bis hin zu tradi-
tionellen Handwerkstechniken und Almkultur behandelt. 
Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der Almwirt-
schaft wurde zusätzlich zum breit angelegten Kursangebot 
ein bundesweiter Zertifikatslehrgang entwickelt. Ziel dieses 
Zertifikatslehrganges ist es, zukünftigem Almpersonal das 

nötige Grundwissen für das Leben und Arbeiten auf Almen 
mitzugeben. In einer 15-tägigen Ausbildung werden die 
wichtigsten Inhalte vermittelt. Praxisorientierte Seminar-
inhalte spielen dabei eine große Rolle und werden direkt auf 
Almen oder im Stall abgehalten. Expertinnen und Experten 
vermitteln anschaulich ihre Fachgebiete und Erfahrungen 
aus der Praxis runden das Bild ab.
Die in den einzelnen Bundesländern laufenden Kurse 
werden in einem jährlichen, speziell für die Almwirtschaft 
herausgegebenen LFI-Kursprogramm, angekündigt. Darü-
ber hinaus kann man sich auch online auf den Internetsei-
ten des LFI www.lfi.at und der Almwirtschaft Österreich             
www.almwirtschaft.com über aktuelle Kurse informieren.

Bewusstseinsbildung
Parallel zu den vielen Bildungsveranstaltungen wird im 
Rahmen der „Bildungsoffensive multifunktionale Alm-
wirtschaft“ über verschiedenste Maßnahmen versucht, der 
nichtbäuerlichen Bevölkerung die Bedeutung und Funkti-
onen der Almwirtschaft näher zu bringen. Auch traditionelle 
Handwerkstechniken in der Almwirtschaft und Almkultur 
sind Themen, die für die nichtlandwirtschaftliche Bevöl-
kerung von Interesse sind. 

Fundierte Fachunterlagen 
Derzeit wird im Rahmen der „Bildungsoffensive multifunk-
tionale Almwirtschaft“ an umfassenden Fachunterlagen für 
den almwirtschaftlichen Bildungs- und Beratungsbereich 
gearbeitet. Es ist gelungen, eine Vielzahl an qualifizierten 
Autorinnen und Autoren für das umfangreiche Sammelwerk 
zu gewinnen. In mehreren Etappen werden Fachbroschüren 
zu den zwölf wichtigsten Themengebieten in der Almwirt-
schaft erscheinen. Einzeln oder gesammelt in einer Mappe 
stehen diese Unterlagen für die Erwachsenenbildung, 
Schulen, Beratung und interessierte Praxis zur Verfügung. 
Aktuell werden gerade die Themen Almwirtschaftliches 
Basiswissen, Alminfrastruktur & Almwirtschaftsplan, 
Betriebswirtschaft & Recht, Almbotanik & Almweide-
management sowie Tierhaltung bearbeitet. Die ersten 
Broschüren erscheinen bis Ende April 2015.

Erfolgreichen Weg gemeinsam fortsetzen
In der Almwirtschaft in Österreich konnte in den letzten 
Jahren durch verstärkte Zusammenarbeit viel erreicht wer-
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den. Dieser erfolgreiche Weg soll fortgesetzt werden! Das 
bundesweite Bildungsprojekt „Bildungsoffensive multifunk-
tionale Almwirtschaft“ möchte auch weiterhin gemeinsam 

mit den Almverantwortlichen wertvolle Impulse liefern und 
wird sich daher in der neuen Förderperiode 2014-2020 um 
eine Fortsetzung des Projektes bemühen.


